
Geodrawing „Roter Hahn“:
Startpunkt:
N 53°14.905'
E 10°24.662'

Der Geocache kann natürlich auch ohne Beteiligung am Geodrawing gesucht werden. 
Allerdings befinden sich die gesuchten roten Isolatoren genau auf dieser Wegführung. Finde 
sie und notiere jeweils die erste Nachkommastelle der Nord oder Ostkoordinate wie im Bild 
angegeben. Bei zwei Isolatoren ist mit der Ziffer noch eine Berechnung anzustellen. Der 
erste gefundene Isolator ergibt den Wert für A, der zweite den Wert für B usw.

Wenn du dich am Geodrawing beteiligen willst solltest du zunächst die Einstellungen an 
deinem GPS kontrollieren. Ich kann hier nicht die verschiedenen Möglichkeiten an allen 
Geräten beschreiben, hier hilft eventuell ein Blick ins Handbuch.

1. Wähle eine feine Auflösung für die Aufzeichnung der Trackpunkte. Sehr gut ist ein 
Zeitintervall von einer Sekunde.

2. Die Trackaufzeichnung sollte nicht an den Wegen „kleben“ sondern unabhängig von 
der Karte jeweils die aktuelle Position aufzeichnen.

3. Lösche den Trackspeicher oder lege eine neue Datei an.
Deine Datei mit dem aufgezeichneten Track kannst du mir mailen, ich füge dann den Track 
in das bestehende Geodrawing ein. Der Reiz eines Geodrawings besteht gerade in den vielen 
übereinanderliegenden Linien, die zusammen die Zeichnung bilden.



Hier noch eine Wegbeschreibung:

Am Startpunkt kannst du schon einen der roten Isolatoren in Augenschein nehmen. Er 
befindet sich an der Ecke "Am Berge" / "Papenstraße".
Beginne das Geodrawing, indem du in die „Glockenstraße„ gehst. Schon bald biegt links an 
dem schwarz-gelben Poller eine Fußgängerpassage ab. Diese führt dich zum Platz "Am 
Sande". Gehe dort auf der rechten Seite ganz nach oben bis zum Einbahnstraßenschild. 



Biege nun links ab über den Platz in die "Rote Straße". An der Kreuzung geht es rechts ab in 
die "Ritterstraße". Folge ihr, bis du links und rechts von dir ein Denkmal sehen kannst. Biege 
links ab in die Feuerwehrzufahrt. An der Straße geht es rechts ab und dann gleich wieder 
rechts in die "Gummastraße". Biege an der Kreuzung links ab, du befindest dich wieder auf 
der "Ritterstraße". 
Nehme die nächste Abzweigung rechts in die "Ludwigstraße", bei den Fahrradständern geht 
es dann links in die "Heiligengeiststraße".  Die nächste Abzweigung ist scharf rechts in die 
"Schlägertwiete", an deren Ende biege links ab in die "Grapengießerstraße". Gehe weiter 
geradeaus und folge einige Zeit dem Straßenverlauf "Auf der Altstadt" bis zum "Johann 
Sebastian Bach Platz". Gehe weiter geradeaus bis du links in die Gasse "In der Techt" 
abbiegen kannst. An deren Ende gehe nach rechts und folge dem Straßenverlauf "Beim 
Benedikt" bis du zur Vorfahrtsstraße kommst. 
Vorsicht, es handelt sich um den Stadtring, es ist mit regem Verkehr zu rechnen. Hier wird 
es etwas knifflig, es gilt den Schnabel des Hahns anzusetzen. Gehe zunächst links an der 
linken Seite der "Neuetorstraße" bis du rechts eine Feuerwehrzufahrt sehen kannst. Gehe 
dann hinter dem Baum schräg über die Straße bis kurz vor den Hydranten an der 
Parkplatzeinfahrt. Gehe nun zunächst auf dieser Seite die "Neuetorstraße" zurück bis zum 
Verteilerkasten. Drehe dich um und gehe wieder zurück bis kurz vor den Hydranten. Gehe 
nun scharf rechts schräg über den Parkplatz zum Fußgängerausgang. Gehe weiter auf dem 
Fußweg möglichst geradeaus zwischen den beiden Gebäuden hindurch bis zur Toreinfahrt 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite. 
Folge der Straße "Auf dem Michaeliskloster" bis zur Einfahrt links. Gehe schräg über das 
Grundstück durch die kleine Gartenpforte wieder auf die Straße und folge dieser bis zur 
Einmündung. Biege am Stoppschild rechts ab auf die Straße "Am Graalwall". Halte dich an der 
Ampel rechts und biege in die Straße "Klostergang" ein. Folge ihr bis zur kleinen Kreuzung, 
wende dich um und gehe zurück. Biege am "Vorfahrt achten" Schild  rechts ab in die 
"Egersdorffstraße". Folge dieser bis du rechts in die Straße "Auf dem Meere" einbiegen 
kannst. Als nächste Abzweigung geht es links ab in die "Untere Ohlingerstraße". 
Hier gibt es auf der linken Seite gleich hinter der Hausnummer 39 einen kleinen Abzweig zu 
einer Fußgängerpassage. Folge dem Fußweg und gehe  geradeaus weiter über die Straße in 
die "Katzenstraße". Biege an der "Schröderstraße" links ab in die Straße "An der Münze". 
Folge der Straße und gehe weiter schräg über den Marktplatz an der linken Seite des 
Brunnens vorbei und biege links in die "Bardowicker Straße" ein. Folge dieser bis zur Löwen-
Apotheke, an der du rechts in die "Baumstraße" einbiegst. Folge dieser bis zur Ilmenau und 
biege rechts in die "Salzstraße" ein. 
Folge dieser und biege dann rechts in die "Lünerstraße" ein. Folge der "Lünerstraße" bis du 
zur Abzweigung der "Rothehahnstraße" gelangst. Drehe dich um und gehe auf der 
"Lünerstraße" zurück bis du rechts auf die Straße "Am Stintmarkt" einbiegen kannst.  Am 
"Durchfahrt verboten"-Schild geht es gleich wieder rechts ab in eine kleine Gasse, an deren 
Ende links. Biege an der Einmündung rechts ab bis du rechts abermals auf die 
"Rothehahnstraße" triffst. Drehe dich um und gehe die Straße "Bei der Abtspferdetränke" 
hinunter und biege rechts in die "Ilmenaustraße" ein. Biege dann rechts ab in die 
"Conventstraße" und gehe geradeaus bis zum Einbahnstraßenschild. Drehe dich um und gehe 
zurück um schließlich rechts in die "Wandfärberstraße" einzubiegen. Folge der Straße bis 
rechts die "Papenstraße" abzweigt, die dich wieder zum Ausgangspunkt bringt. 
Jetzt hast du zumindest das Geodrawing im Kasten, hoffentlich hast du auch alle Isolatoren 
entdeckt.


